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RA-427/2011 – Teilnahmerecht und Beschränkung bei ö ffentlichen Sitzungen 
 
 
Sehr geehrte Frau Zais, 
 
Ihre Fragen möchte ich wie folgt beantworten: 
 
1. Wer hat die überproportionale Abgabe dieser Karten an den CFC entschieden?  
2. Stellt die überproportionale Abgabe von Karten an den CFC nach Auffassung der SVC einen 
Verstoß gegen den nach SächsGemO (§ 37 in Zusammenhang mit § 38) zu beachtenden Gleich-
heitsgrundsatz dar?  
3. Welchen Zweck verfolgte die SVC mit der überproportionalen Abgabe der Karten an den CFC? 
 
Die Vergabe von Platzkarten erfolgt als Präventivmaßnahme regelmäßig seit der Sitzung des Ju-
gendhilfeausschusses vom 12.01.2010. Diese Sitzung wurde als Ersatz für die wegen Überfüllung 
des Sitzungsraumes am 08.12.2009 abgebrochene Sitzung durchgeführt. Es wurde ebenfalls für 
die Sitzung im Januar 2010 aus Sicherheitsgründen entschieden, für die störungsfreie Regelung 
des Besucherverkehrs die Karten frühzeitig an die Betroffenen über Netzwerk für Kultur- und Ju-
gendarbeit e. V. zu vergeben. 
 
Seitens des CFC und des Fan-Clubs gab es im Vorfeld der Stadtratssitzung vom 05.10.2011 eine 
sehr große Nachfrage nach Platzkarten für diese Sitzung. Von daher wurde auch hier eine frühzei-
tige Steuerung der Karten notwendig, um zu verhindern, dass eine nicht kalkulierbare und organi-
satorisch nicht beherrschbare Anzahl von Fans von einem Platz auf der Besucherempore ausge-
hen, jedoch abgewiesen werden müssen. 
 
Vorsorglich wurden die bekannten Stammbesucher der Stadtratssitzung ebenfalls bei der Platz-
vergabe berücksichtigt. Andere Interessengruppen neben dem CFC sind nicht im Vorfeld der Sit-
zung auf die Verwaltung zugekommen.  
Flankierend wurde ausnahmsweise auch die Verwaltungsempore für die Zuschauer freigegeben, 
sodass neben den CFC-Fans auch andere Zuschauer den Sitzungsverlauf verfolgen konnten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Barbara Ludwig 
 
 


